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Fortschreitende digitale 
Transformation
(Kohli & Johnson, 2011; Legner et al., 2017) 

Technologisch-
induzierter Wandel, 
hervorgerufen durch 
digitale 
Geschäftsmodelle
(Legner et al., 2017) 



4

Alternde Gesellschaften in 
westlichen Industrienationen

30% der Bevölkerung sind 
Personen über 65
im Jahr 2050
(Destatis 2017; OECD 2006) 



Motivation
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Niedrige Nutzungsraten neuer Technologien unter älteren 
Menschen

(Eurostat 2008) 

Typischerweise wenig 
Interesse an IT

(Arning and Ziefle, 2009) 

Scheitern häufiger als 
jüngere Nutzer

(Chan et al., 2013; Cuddy, Norton, & 
Fiske, 2005; Ogozalek, 1991) 

Erhöhte Schwierigkeiten 
beim Erlernen von IT

(Lam & Lee, 2006; E. B. Ryan, 
Szechtman, & Bodkin, 1992) 

Liegt es am Können?



IT-Performanz und Alter
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Individuelle Fähigkeiten

- Fluide Fähigkeiten sind 
rückläufig im Alter (Tams et 
al. 2014) 

- Kristalline Fähigkeiten 
nehmen im Alter zu (Tams et 
al. 2014)

- Design-Richtlinien um 
Anforderungen an fluide 
Fähigkeiten zu reduzieren 
(e.g., Kurniawan et al. 2006; Lin 2003)

- Computer-Trainings zur 
Verbesserung kristalliner 
Fähigkeiten (e.g., Lam and Lee 
2006; Mead et al. 2000)

Sozial attribuierte Fähigkeiten 
(Schmader et al. 2008) 

- Stereotyp-Effekt (Shapiro and
Neuberg 2007) 

Individuelle Perspektive

Technologische Perspektive Soziale Perspektive
Sozio-

technische
Perspektive

(Orlikowski and
Iacono 2001)



Theorie der Sozialen Identität 

(Cable und Welbourne 1994, Taijfel 1978, Tajfel und Turner 1979, 1985)

Innen - Gruppe Außen - Gruppe

Inter-Gruppenvergleiche und 
“Stereotypen-Bildung”



Stereotypische Bedrohung 

(Schmader et al. 2008, Shapiro und Neuberg 2007, Spencer et al. 1999, Steele und Aronson 1995, Steele et al. 2002)

Gruppe A Gruppe B

Stereotypische Bedrohung: Die Angst, 
dass das eigene Verhalten negative 
Stereotype über die eigene Gruppe 
bestätigt (Shapiro and Neuberg 2007)

Aufgabenbezogene 
Reaktionen (e.g. Steele und 

Aronson 1995)

Strukturelle Reaktionen 
(Cuddy et al. 2008)



IT-basierter Stereotyp-Effekt
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IT-basierter Stereotyp-Effekt

IT Performanz

Kontrollprozesse Unterdrückungs-
prozesse Physiologischer Stress

(Schmader et al. 2008)



Probandenauswahl

• Mobile Experimentalstudie mit Menschen über 60 Jahren

• Datensammlung in Seniorenstiften, Seniorenwohnheimen und 
Seniorensportstätten
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Stichprobe

n 47

Alter 76.15 
(Mittelwert); 8.1 
SA

Geschlecht 28 Frauen; 17 
Männer; 2 keine 
Angabe

Altersverteilung
60-64 7
65-69 3
70-74 6
75-79 11
80-84 15
85-89 3
90-94 1
95-99 1

Computererfahrung

keine 7
sehr geringe 4
geringe 4

gering bis mittelmäßig 6

mittelmäßig bis hoch 12

hoch 10

sehr hoch 4



IT-Artefakt: E-Government Webseite
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Versuchsaufbau
IT Performanz ~ f (Individuellen Fähigkeiten, sozial-attribuierte Fähigkeiten, Kontrollvariablen)

Ph
as

e

Aufklärung

Ak
tiv

itä
te

n

Fragebogen Performanzmessung Interview

Einführung

IT-basierter 
Stereotyp

Computer-
erfahrung

Verarbei-
tungsge-

schwindigkeit

Demo-
graphie + 

Gesundheit

Suchaufgaben 
auf der 

Webseite

Fragebogen/Test

Kroenung & Noeltner 2016

Exploration

Vorbereitung Nutzung Nachbereitung

Variable

Alter
(Fedorowicz et al., 2010)
Geschlecht
(Venkatesh & Morris 2000) 
Bildung
(Lammi et al., 1989)
Computererfahrung 
(He & Freeman, 2010)
IT-Performanz
(Webster & Ahuja, 2006) 

Wahrgenommener Stereotyp
(Chasteen et al., 2005; Steele 
& Aronson, 1995) 

Verarbeitungsgeschwindigkeit
(Salthouse, 1992; Wechsler, 
1981) 



(Kroenung und Noeltner 2016; Noeltner, Kroenung, Kuhlmann 2019)   

Alter(n)sadaptive
Prozessassistenz

Kogn.Leistungs-
fähigkeit

Stereotypische 
Bedrohung

Computer-
erfahrung

IT-Performanz
(R2=51,6)

0,36***
0,39***

- 0,28***

Design Pinzipien zur Reduktion kognitiver Anforderungen 
(Hevner et al. 2004; Noeltner et al. 2019) 

DP2: Erleichterung von Ortungsvermögen (Castilla et al. 
2016; Laberge und Scialfa 2005)

DP1: Leichte Navigierbarkeit (Czaja et al. 2006, Jochems et al. 
2013) 

DP3: Verständliche Inhaltspräsentation (Lukaitis und 
Davey 2012)

Stereotypische 
Bedrohung

IT-Performanz
(R2=24,9)

Alter(n)sadap-
tives Design

(adaptiert von Noeltner, Kroenung, Kuhlmann 2019)   

*n= 47, MW: 76,2, Std.abw.: 7,1; Kontrollvariablen: Alter, Bildung, Geschlecht   

*n= 96, Mittelwert: 76,7, Std.abw.: 8,22; Kontrollvariablen: Alter, Bildung, Geschlecht   

0,19*

-0,31***



Alter(n)sadaptive
Prozessassistenz

Seit 2020: Veränderte Notwendigkeit digitaler Autonomie  
älterer Menschen

Process Guidance (PGS): Basierend auf dem Ausgangspunkt des 
Nutzers:  (Morana et al. 2019)

Forschungsfrage: Wie können ältere Menschen befähigt 
werden, autonom und ohne stereotypisch-nachteilige Reize 
einfache Verwaltungsprozesse zu lösen?

Stellt Prozessorientierungswissen zur 
Verfügung (DP4) 

Gewährleistet einfache und übersichtliche 
Prozessüberblicksinformation (DP5)

Stellt Prozessverlaufsinformation zur 
Verfügung (DP6)

Ausführungs-
effektivität

Wahrgen.
Prozesswissen

Ausführungs-
effizienz 

PGS Nutzung

0,14***

0,15***

0,11***

(adaptiert von Morana et al. 2019)   *n= 78, *** p-Wert < 0,001

DP4

DP4
DP5

DP6



Alter(n)sadaptive
Prozessassistenz

DP7: Altersneutralität (Gardener und Monge 1977, Park et al. 2002, Schmader
et al. 2008) 

Angepasste Prozessvokabeln und -symbole (Noeltner et 
al. JAIS revision, Park et al. 2002)

Vermeidung von technischer Sprache und „IT-
Vokabeln“ (Gardener und Monge 1977, Park et al. 2002) 

Unterlassen von Anglizismen im E-Government-
Bereich (Park et al. 2002, Schmader et al. 2008)

DP8: Subtile Assistenz (Davies et al. 2005, Pethig et al. 2017, 
Pethig und Krönung 2019) 

Neutralität der Symbole (Pethig et al. 2017, Kroenung und 
Pethig 2019)

Vermeidung von Hilfsbedürftigkeit in den Vokabeln 
(Pinel et al. 1999, Söderström und Ytterhus, Steele et al. 1995) 

Autonome Kontrolle über den Erhalt der Hilfe (Pethig
und Kroenung 2019



Anwendungsfall: Grundsteuererklärung

• Niemand kann sich der 
Grundsteuererklärung entziehen 
ohne mit Bußgeldern zu rechnen 
(bis zu 25.000€). (Focus Online 2022)

• Digitale Benachteiligung?

• Grundsteuerreform 
• Grundbesitz in Deutschland wird zum Stichtag 1. Januar 2022 neu bewertet.
• Pflicht zur elektronischen Abgabe der Grundsteuererklärung.
• Bundesministerium der Finanzen schlägt ELSTER für die elektronische Abgabe vor.

• „Die Erklärung zur Feststellung des Grundsteuerwerts ist verpflichtend elektronisch an das 
Finanzamt zu übermitteln (§ 228 Absatz 6 Bewertungsgesetz)“ (Bundesfinanzministerium 2023)

https://www.focus.de/immobilien/wohnen/wer-grundsteuer-frist-versaeumt-dem-drohen-bis-zu-25-000-euro-geldstrafe_id_180627540.html


• In der Altersklasse Ü60 wohnen 13,29 Millionen Menschen im 
persönlichen Wohneigentum. (Statista 2022)

• Für jeden Grundbesitz muss die 
Grundsteuererklärung abgegeben werden.

Stimmen aus der Presse 
• Neue Grundsteuer nur noch digital: Wer denkt an 

die Senioren? (Nordsee-Zeitung 2022)

• Neue Grundsteuer ermitteln: Ältere müssen hohe 
Hürden nehmen (Rhein-Zeitung 2022)

• Ein nicht unerheblicher Teil der Senioren wird damit erhebliche Probleme haben, 
wenn nicht sogar scheitern.
• 35,6% der Menschen Ü60 in Deutschland sind keine Internetnutzer. (Statista 2022)

• Vorurteil in der Gesellschaft, dass Senioren kein keine IT nutzen können. (Cuddy et al. 2005)

• Potentielle Überforderung der Senioren

Anwendungsfall: Grundsteuererklärung

https://de.statista.com/statistik/daten/studie/273824/umfrage/wohnsituation-der-bevoelkerung-in-deutschland-nach-altersgruppen/
https://www.nordsee-zeitung.de/Norderlesen/Neue-Grundsteuer-nur-noch-digital-Wer-denkt-an-die-Senioren-80336.html
https://www.rhein-zeitung.de/region/aus-den-lokalredaktionen/koblenz-und-region_artikel,-neue-grundsteuer-ermitteln-aeltere-muessen-hohe-huerden-nehmen-_arid,2419745.html
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1100772/umfrage/internetnutzung-von-senioren/


Wie kann man Senioren besser bei E-Government 
Dienstleistungen inkludieren?

1. Dem negativen Stereotyp über die IT-Fähigkeiten
von Senioren entgegenwirken. (Noeltner et al. 2019)

- Aufklärung über das Stereotyp.

2. Vereinfachung der IT-Angebote um die 
wahrgenommen Bedienbarkeit zu erhöhen
(Noeltner et al. 2019)
- Abbau von Barrieren (z.B. Sprach- und 

Technologiebarrieren).
- Prozessführung und –darstellung auf die Bedürfnisse der

Senioren anpassen. (vgl. Morana et al. 2019)

3. Zugängliche Hilfestellung von Seiten öffentlicher Stellen.

Studie zur digitalen Hemmnissen bei der Grundsteuererklärung 
am Lehrstuhl

Anwendungsfall: Grundsteuererklärung



Aufbau
IT Performanz ~ f (Individuellen Fähigkeiten, sozial-attribuierte Fähigkeiten, Hilfestellungen, 
Kontrollvariablen)

Datengrundlage: Panel mit 500 Eigentümern
Ph

as
e

Er
he

bu
ng

IT-basierter Stereotyp

1 Monat vor Ablauf der Frist Kurz vor Ablauf der Frist Nach Ablauf der Frist

Akzeptanzvariablen

Hilfestellungen

Inklusionsempfinden

Intention/Aktion

IT-basierter Stereotyp

Akzeptanzvariablen

Hilfestellungen

Inklusionsempfinden

Intention/Aktion

IT-basierter Stereotyp

Akzeptanzvariablen

Hilfestellungen

Inklusionsempfinden

Intention/Aktion
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